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Dichtigkeitsprüfung in der 
3D-Ansicht, alle Angaben 

in mm. 

Dichtigkeitsprüfung 
nach DIN EN 14428 

Norm für  
Funktionsanforderungen 

und Prüfverfahren für 
Duschabtrennungen 

Runddusche Eckeinstieg Fünfeckdusche 
Geringe Mengen an Wasser dürfen austreten. Die Bildung größerer Pfützen ist nicht zulässig. Bei dem Test sollten 
10-12ltr./min aus dem Duschkopf fließen. Beim Öffnen der Türen darf Wasser von den Türen ablaufen und auf den
Boden tropfen.

Dichtigkeit von Duschabtrennungen 
Dusche ist nicht gleich Dusche. Der Aufbau und das Design bestimmen maßgeblich die Spritzwasserdichtigkeit. 
Alle PUK Duschabtrennungen erfüllen die Anforderungen der DIN EN 14428. 
Bauartbedingt sind dabei Duschabtrennungen mit Profilen dichter als Duschabtrennungen ohne Profile. 
Wichtig ist, dass Sie Ihre Dusche nicht nur nach Design, sondern auch nach Duschgewohnheiten und der 
Situation am Aufbauort auswählen. Wir beraten Sie gerne. 

Die rahmenlosen 
Duschabtrennungen 
Nieste, Vispa und Trave RL bieten 
einen zufriedenstellenden 
Spritzschutz. Durch fehlende 
Profilleisten kann Wasser leichter 
nach außen dringen. 
Die unübertroffene Eleganz, 
leichte Reinigung und hohe 
Exklusivität sprechen für diese 
Duschen. 

Die teilgerahmten Duschabtrennungen 
Isen, Isar, Blies, Trave, Naab, Oder und 
Tanger bieten eine gute Dichtigkeit. 
Schlanke Profile, attraktive Griffe und 
Beschläge verleihen den Duschen ihre 
attraktive Leichtigkeit. 

Die vollgerahmte 
Duschabtrennung 
Alvier weist die höchste 
Dichtigkeit auf. Je höher die 
Profile sind, umso 
unwahrscheinlicher ist es, dass 
Wasser nach außen fließt. 
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